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1. Herkunft bleibt Zukunft (?)1. Herkunft bleibt Zukunft (?)

Sich-Entwerfen auf Zukunft hin, 
Sich-vorweg-Sein bei den ureigensteng g
Möglichkeiten,
permanentes Noch-Nicht
= Wesen von Zeitlichkeit und Kreativität= Wesen von Zeitlichkeit und Kreativität

Prägung durch Vergangenheit, 
eigenes Gewordenseineigenes Gewordensein,
Geworfenheit



1. Herkunft bleibt Zukunft (?)1. Herkunft bleibt Zukunft (?)

“Ohne diese theologische Herkunft wäre ich 
nie auf den Weg des Denkens gekommen. 

Herkunft aber bleibt stets Zukunft“
(Martin Heidegger)(Martin Heidegger)
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Alte Benediktiner-Universität
1617/22 – 1652 – 1742 – 18106 / 65 8 06 / 65 8 0
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Jesuiten oder  BenediktinerJesuiten oder  Benediktiner



2. Universitätsgründung – 1617/22g g

Jesuiten
Geistige Elitetruppe des Papstes
Jesuiten
Geistige Elitetruppe des PapstesGeistige Elitetruppe des Papstes
Lehrmonopol an vielen kath. Bildungseinrichtungen
Ratio Studiorum (1599)
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Ratio Studiorum (1599)Ratio Studiorum (1599)
Prag, Ingolstadt, Dillingen, Würzburg, Bamberg, 
Molsheim Trier Mainz Freiburg Wien Graz

Ratio Studiorum (1599)
Prag, Ingolstadt, Dillingen, Würzburg, Bamberg, 
Molsheim Trier Mainz Freiburg Wien GrazMolsheim, Trier, Mainz, Freiburg, Wien, Graz
Unterricht offen für Klerus und Beamte
Molsheim, Trier, Mainz, Freiburg, Wien, Graz
Unterricht offen für Klerus und Beamte



2 U i ität ü d 1617/222. Universitätsgründung – 1617/22

Jesuiten lehnten aus Sorge um Exemption abJesuiten lehnten aus Sorge um Exemption abg p
Vorbehalte gegen Jesuiten seitens Marcus Sitticus
Animositäten der Benediktiner gegen Jesuiten 

g p
Vorbehalte gegen Jesuiten seitens Marcus Sitticus
Animositäten der Benediktiner gegen Jesuiten g g
(Klösteraufhebungen, Bildungsmonopol)

g g
(Klösteraufhebungen, Bildungsmonopol)



Win-Win-Situation

Fürsterzbischof
Lehrressourcen

für die 

Benediktiner
Profilierungs-

h Universitätchance
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Gründungsväter

Fürsterzbischof Marcus Sitticus III von Hohenems (1612 1619)
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Abt G W li (1586 1627) W i t
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Abt Joachim Buchauer (1615-1626), St. Peter

Abt G W li (1586 1627) W i tAbt Georg Wegelin (1586-1627), Weingarten

Abt Gregor Reubi (1612-1628), Ottobeuren
1617 Länderübergreifende Konföderation

Abt Georg Wegelin (1586-1627), Weingarten

Abt Gregor Reubi (1612-1628), Ottobeuren
1617 Länderübergreifende Konföderation1617 – Länderübergreifende Konföderation

Fürsterzbischof Paris Graf Lodron (1619-1657)
8 Oktober 1622: Promulgation der kaiserlichen Privilegien

1617 – Länderübergreifende Konföderation

Fürsterzbischof Paris Graf Lodron (1619-1657)
8 Oktober 1622: Promulgation der kaiserlichen Privilegien8. Oktober 1622: Promulgation der kaiserlichen Privilegien
17. Dezember 1625: Päpstliche Erhebungsurkunde
8. Oktober 1622: Promulgation der kaiserlichen Privilegien
17. Dezember 1625: Päpstliche Erhebungsurkunde



Wappen und Monogramm des Universitätsgründers Fürsterzbischof Paris Graf von Lodron
Öl/Leinwand, Altes Studiengebäude, Große Aula der Universität Salzburg; Foto: Hubert Auer



3. Territorial-konfessionelle Bildungsanstalt3. Territorial-konfessionelle Bildungsanstalt

Lehrbetrieb und Studienordnung orientiert sich an derLehrbetrieb und Studienordnung orientiert sich an derLehrbetrieb und Studienordnung orientiert sich an der
Bildungsreform der Jesuiten
Modus Parisiensis

Lehrbetrieb und Studienordnung orientiert sich an der
Bildungsreform der Jesuiten
Modus Parisiensis
Diktat und Disputation
Ad fontes!
Studium der „theologischen Sprachen“

Diktat und Disputation
Ad fontes!
Studium der „theologischen Sprachen“„ g p„ g p



3. Territorial-konfessionelle Bildungsanstalt3. Territorial-konfessionelle Bildungsanstalt

Philosophie Theologie JusPhilosophie

• Biennium
• Propädeutik für 

Theologie

Theologie

• Einfluss auf OSB-
Bildungsanstalten
(Studium commune

Jus

• Internationale 
Gutachtertätigkeit

Theologie
• Geschichtsforschung 

Historia Universitatis
Salisburgensis
J M Hi t i

(Studium commune
der Bayer. Bened.-
Kongregation,
Lyzeum in Freising, 
Rottweil Ettal )J. Mezger, Historia

Salisburgensis
Rottweil, Ettal...)
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Bedeutung der alten Salzburger Universität

Ständeübergreifender überkonfessionell agierender

Bedeutung der alten Salzburger Universität

Ständeübergreifender überkonfessionell agierenderStändeübergreifender, überkonfessionell agierender
Wissenschaftsraum (35.000 Studenten) 

Strukturell-methodisch: jesuitisch-katholische Schulphilosophie

Ständeübergreifender, überkonfessionell agierender
Wissenschaftsraum (35.000 Studenten) 

Strukturell-methodisch: jesuitisch-katholische SchulphilosophieStrukturell methodisch: jesuitisch katholische Schulphilosophie
und nachtridentinisch-konfessionelle Schultheologie

Salzburger Schule mit eigenem geistigem Profil 

Strukturell methodisch: jesuitisch katholische Schulphilosophie
und nachtridentinisch-konfessionelle Schultheologie

Salzburger Schule mit eigenem geistigem Profil 



3. Territorial-konfessionelle Bildungsanstalt3. Territorial-konfessionelle Bildungsanstalt

Salzburger Schule mit eigenem geistigem ProfilSalzburger Schule mit eigenem geistigem Profilg g g gg g g g

1617-1652
Altaristotelisch

1617-1652
Altaristotelisch

1652-1740/41
St Th i

1652-1740/41
St Th i

Ab 1740/41 
Öffnung für
Ab 1740/41 
Öffnung fürAltaristotelisch

inspirierter
Thomismus

(Peripatetismus)

Altaristotelisch
inspirierter
Thomismus

(Peripatetismus)

Strenger Thomismus
(italien., span., franz. 
Dominikaner-Schule)

Strenger Thomismus
(italien., span., franz. 
Dominikaner-Schule)

Öffnung für
Aufklärungsideen

und
Naturwissenschaften

Öffnung für
Aufklärungsideen

und
Naturwissenschaften( p )( p )



4. Thomistisch interpretierter Peripatetismus (1622-
1652)

4. Thomistisch interpretierter Peripatetismus (1622-
1652)

Assistententag des Jahres 1622Assistententag des Jahres 1622

Programmatische Festlegung, "dass die Professoren sowohl in
der Philosophie als auch in der Theologie, soweit dies in
Programmatische Festlegung, "dass die Professoren sowohl in
der Philosophie als auch in der Theologie, soweit dies in
vernünftiger Weise geschehen kann, sich den heiligen Thomas
vornehmen und dessen Ansichten und Lehre verteidigen“.
vernünftiger Weise geschehen kann, sich den heiligen Thomas
vornehmen und dessen Ansichten und Lehre verteidigen“.
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Affinität zu italien. Aristotelismus und Schule von PaduaAffinität zu italien. Aristotelismus und Schule von PaduaAffinität zu italien. Aristotelismus und Schule von Padua

• Lehre strikt an den Schriften des Aristoteles ausgerichtet

Affinität zu italien. Aristotelismus und Schule von Padua

• Lehre strikt an den Schriften des Aristoteles ausgerichtet

• Kommentare statt systematischer Abhandlungen

• Thomas und Aristoteles gelten gleichwertig als Autoritäten 

• Kommentare statt systematischer Abhandlungen

• Thomas und Aristoteles gelten gleichwertig als Autoritäten 

• Logik als Organon der Wissenschaften (Zabarella)

• Averroistische Vorstellung der Präformiertheit der Materie

• Logik als Organon der Wissenschaften (Zabarella)

• Averroistische Vorstellung der Präformiertheit der Materie• Averroistische Vorstellung der Präformiertheit der Materie• Averroistische Vorstellung der Präformiertheit der Materie



5. Strenger Thomismus dominikanischer Prägung5. Strenger Thomismus dominikanischer Prägung

Prägende Persönlichkeiten

Alphons Stadlmayr (Rektor 1652 1673)

Prägende Persönlichkeiten

Alphons Stadlmayr (Rektor 1652 1673)Alphons Stadlmayr (Rektor 1652-1673)
• Studienreform von 1652
• Instrumentum Congregationis von 1653

Alphons Stadlmayr (Rektor 1652-1673)
• Studienreform von 1652
• Instrumentum Congregationis von 1653
• Philosophia tripartita, Konstanz 1644.

Augustin Reding (1654-1657)
• Philosophia tripartita, Konstanz 1644.

Augustin Reding (1654-1657)
• Theologia scholastica in Summam theologicam S. Thomae, ad 

normam Theologorum Salisburgensium, Einsiedeln 1667–1687.

Cölestin Sfondrati (1679-1682)

• Theologia scholastica in Summam theologicam S. Thomae, ad 
normam Theologorum Salisburgensium, Einsiedeln 1667–1687.

Cölestin Sfondrati (1679-1682)Cölestin Sfondrati (1679 1682)
• Cursus philosophicus monasterii S. Galli, 3 Bde., St. Gallen 1695-

1696.

Cölestin Sfondrati (1679 1682)
• Cursus philosophicus monasterii S. Galli, 3 Bde., St. Gallen 1695-

1696.
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Dominikaner und Unbeschuhte Karmeliten
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Philosophia rationalis nov-antiqua, Salamanca 1671.
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Anti-jesuitsche und anti-skotistische Positionen
Materia prima als reine Potenz, Ablehnung von formae partiales,
materia quantitate signata als Individuationsprinzip Deutung des

Anti-jesuitsche und anti-skotistische Positionen
Materia prima als reine Potenz, Ablehnung von formae partiales,
materia quantitate signata als Individuationsprinzip Deutung desmateria quantitate signata als Individuationsprinzip, Deutung des
concursus divinus
materia quantitate signata als Individuationsprinzip, Deutung des
concursus divinus
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Frage der Mitwirkung Gottes (concursus divinus)Frage der Mitwirkung Gottes (concursus divinus)

Metaphysisch-philosophische Grundlage des Gnadenstreits
Problem des Verhältnisses von Erstursache und Zweitursachen 
und ihren Wirkungsweisen bzw. Kompetenzen

Metaphysisch-philosophische Grundlage des Gnadenstreits
Problem des Verhältnisses von Erstursache und Zweitursachen 
und ihren Wirkungsweisen bzw. Kompetenzeng p
Voraussetzung = Annahme der Kontingenz alles Endlichen und der 
creatio continua

g p
Voraussetzung = Annahme der Kontingenz alles Endlichen und der 
creatio continua

2. H. d. 16. Jh.: Luis de Molina SJ Domingo Bañez OP
Fortführung: Dillingen/Ingolstadt Salzburg

2. H. d. 16. Jh.: Luis de Molina SJ Domingo Bañez OP
Fortführung: Dillingen/Ingolstadt Salzburg
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Christoph Rassler SJ, 
Controversia theologica de 

physica

Christoph Rassler SJ, 
Controversia theologica de 

physica
L. Babenstuber OSB, 

Vindiciae
L. Babenstuber OSB, 

Vindiciaephysica
praedeterminatione,

Ingolstadt 1697.

physica
praedeterminatione,

Ingolstadt 1697.

Vindiciae
praedeterminationis
physicae recenter

impugnatae, Salzburg 1707.

Vindiciae
praedeterminationis
physicae recenter

impugnatae, Salzburg 1707.

Ludwig Simonzin SJ, 
Libertas creata cum 

praecipuis theologiae
diffi lt tib ili t

Ludwig Simonzin SJ, 
Libertas creata cum 

praecipuis theologiae
diffi lt tib ili t

L. Babenstuber OSB,L. Babenstuber OSB,
difficultatibus conciliata,

Dillingen 1711.
difficultatibus conciliata,

Dillingen 1711.

,
Vindiciae Vindiciarum

physicae
praedeterminationis,

Salzburg 1712.

,
Vindiciae Vindiciarum

physicae
praedeterminationis,

Salzburg 1712.gg
Johann Ev. Rassler SJ, Pallas

Sagata sive Concordia 
praedeterminationis physicae

vere thomisticae cum

Johann Ev. Rassler SJ, Pallas
Sagata sive Concordia 

praedeterminationis physicae
vere thomisticae cumvere thomisticae cum

libertate, Dillingen 1719.
vere thomisticae cum

libertate, Dillingen 1719.



5. Strenger Thomismus dominikanischer Prägung5. Strenger Thomismus dominikanischer Prägung

Eigenwirksamkeit der Geschöpfe, gewisse Abhängigkeit von GottEigenwirksamkeit der Geschöpfe, gewisse Abhängigkeit von Gott

Jesuiten
k t i h d

Benediktiner
Betonung der Allursächlichkeiterkenntnis- u. hand-

lungstheoretischer Ansatz
auf Freiheit bedacht

Betonung der Allursächlichkeit
Gottes
Unmittelbare, reale, innerlich 
wirksame physische

concursus mediatus
concursus simultaneus

li

wirksame physische
Vorausbewegung
Wirkt auf Akt und Akteur unter 
Wahrung der Integritätconcursus moralis

concursus oblatus

Wahrung der Integrität
Praemotio non tollit, sed causat
libertatem
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Sykophantenstreit 1740/41Sykophantenstreit 1740/41

Sklerotisierung der Universität (Thomismus) um Rektor Gregor 
Horner (1732-1741)
Sklerotisierung der Universität (Thomismus) um Rektor Gregor 
Horner (1732-1741)
„Gelehrte Gesellschaft“ um Giovanni de Gaspari

Anschuldigung der Freimaurerei, des Libertinismus und der 
Verfremdung der Theologie

„Gelehrte Gesellschaft“ um Giovanni de Gaspari
Anschuldigung der Freimaurerei, des Libertinismus und der 
Verfremdung der Theologie

Pamphlet gegen die Alma Mater Paridiana (Vindiciae adversus
Sycophantes Juvavienses): Kritik an ungebildeter Sprache, 
Formalismus übertriebenem Heiligenkult unkritischem

Pamphlet gegen die Alma Mater Paridiana (Vindiciae adversus
Sycophantes Juvavienses): Kritik an ungebildeter Sprache, 
Formalismus übertriebenem Heiligenkult unkritischemFormalismus, übertriebenem Heiligenkult, unkritischem
Geschichtsverständnis
Formalismus, übertriebenem Heiligenkult, unkritischem
Geschichtsverständnis



6. Aufgeschlossenheit für Aufklärung und NaWi6. Aufgeschlossenheit für Aufklärung und NaWi

Studienreform unter Oddo Scharz (1741): 
Abschaffung des Diktats, Einführung der Experimentalphysik

Studienreform unter Oddo Scharz (1741): 
Abschaffung des Diktats, Einführung der Experimentalphysikg , g p p y

Studienreformen unter EB Hieronymus Graf von Colloredo
(1772-1803)

g , g p p y

Studienreformen unter EB Hieronymus Graf von Colloredo
(1772-1803)
• 1774: Forcierung der praxisorientierten Fächer (Pastoral, Moral), 

quellenkritische Geschichtsforschung
• 1774: Forcierung der praxisorientierten Fächer (Pastoral, Moral), 

quellenkritische Geschichtsforschung

• 1782: Einschränkung des „fliegenden Wechsels“ auf 
philosophischen Lehrstühlen

• 1793: Anordnung von Vorlesungen über Ästhetik, Diplomatik,

• 1782: Einschränkung des „fliegenden Wechsels“ auf 
philosophischen Lehrstühlen

• 1793: Anordnung von Vorlesungen über Ästhetik, Diplomatik,93 o d u g o o esu ge übe st et , p o at ,
Botanik, Metallurgie und Landwirtschaft

93 o d u g o o esu ge übe st et , p o at ,
Botanik, Metallurgie und Landwirtschaft
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Dominikus Beck (Ochsenhausen) (1762-64; 1766-91): 
Erforschung der Elektrizität und des Mesmerismus, Ballonstart,

Dominikus Beck (Ochsenhausen) (1762-64; 1766-91): 
Erforschung der Elektrizität und des Mesmerismus, Ballonstart,g , ,
Blitzableiter, Physikalienkabinett, Einfluss von Christian Wolff

Ulrich Schiegg (Ottobeuren) (1791-1801):

g , ,
Blitzableiter, Physikalienkabinett, Einfluss von Christian Wolff

Ulrich Schiegg (Ottobeuren) (1791-1801):
Nützlichkeit von Wissenschaft (VL über Mathematik, Physik, 
Astronomie, Landwirtschaft)

J k b D (I ) (1784 1792)

Nützlichkeit von Wissenschaft (VL über Mathematik, Physik, 
Astronomie, Landwirtschaft)

J k b D (I ) (1784 1792)Jakob Danzer (Isny) (1784-1792):
Aufklärungsideal der Toleranz; reine Vernunftmoral; liberaler 
Lebenswandel

Jakob Danzer (Isny) (1784-1792):
Aufklärungsideal der Toleranz; reine Vernunftmoral; liberaler 
LebenswandelLebenswandel

Ulrich Peutinger (Irsee) (1793-1804)
Konstruktive Kritik der Religions- und Offenbarungskritik Kants

Lebenswandel

Ulrich Peutinger (Irsee) (1793-1804)
Konstruktive Kritik der Religions- und Offenbarungskritik KantsKonstruktive Kritik der Religions und Offenbarungskritik KantsKonstruktive Kritik der Religions und Offenbarungskritik Kants


